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Medienmitteilung 
 
Generalversammlung 2020: Der Freiburger Gemeindeverband hat einen neuen 
Präsidenten und einen Entwicklungsplan 

Aufgrund der erlassenen Richtlinien bezüglich der Gesundheitsschutzmassnahmen wurde die ursprünglich 

für den 7. November in Freiburg anberaumte Generalversammlung abgeändert und eine schriftliche 

Abstimmung mit einer Stimmbeteiligung von 86% durchgeführt. 

Der Kantonalvorstand nahm die Ergebnisse an seiner letzten Sitzung zur Kenntnis. Herr David Fattebert, 

Syndic von Le Châtelard, wurde zum Präsidenten der FGV gewählt, drei neue Vertreter traten formell dem 

Kantonalvorstand bei und die Mitglieder akzeptierten den Entwicklungsplan des Verbandes, der eine 

Erhöhung der Mitgliedsbeiträge vorsieht. 

Schriftliche Abstimmung 

Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen konnte die Generalversammlung nicht in physischer Form 

abgehalten werden. Die Gemeinden wurden daher aufgefordert, ihre Stimmenabgabe zwischen dem 5. bis 

25. November auf dem Korrespondenzweg zu übermitteln. Die Freiburger Gemeinden haben sich schriftlich 

zu drei wichtigen Punkten auf der Traktandenliste geäussert: Wahl eines neuen Präsidenten, Wahl von drei 

Vorstandsmitglieder und zum Entwicklungsplan, der mit einer Erhöhung der Mitgliederbeiträge einhergeht. 

Wahl eines neuen Präsidenten und drei Mitglieder des Kantonalvorstands 

Frau Petra Schlüchter, Stadtpräsidentin von Murten, Herr Eric Chassot, Gemeindepräsident von Estavayer 
und Herr Jean-Denis Cornu, Vize-Gemeindepräsident von Romont, treten die Nachfolge ihrer jeweiligen 
Vorgänger, ehemalige Gemeindeammänner, an und werden formell in den Kantonalvorstand gewählt. 

Herr David Fattebert wurde, ebenfalls einstimmig, zum Präsidenten des Freiburger Gemeindeverbands 
gewählt, nachdem Herr Christian Brechbühl, ehemaliger Stadtpräsident von Murten und Interimspräsident 
des FGV seit dem 26. März 2020, seinen Rücktritt angekündigt hatte. 

Herr David Fattebert ist seit 2016 Mitglied des Kantonalvorstands. Er ist Gemeindeammann von Le Châtelard. 
Er wurde 2009 in den Gemeinderat gewählt und übernahm 2010 das Amt des Gemeindeammanns. 

Herr Fattebert ist Mitglied mehrerer Verbände und Gruppen in seiner Region. Er wird im Dezember Mitglied 
des Grossen Rates werden. Herr Fattebert ist Betriebswirtschafter ES und Inhaber eines MAS in General 
Management und Mr. Pünktlichkeit bei der SBB. 

 

Genehmigung des Entwicklungsplans und Erhöhung der Mitgliederbeiträge 

Die Freiburger Gemeinden haben den Entwicklungsplan und die Erhöhung des Mitgliederbeitrags mit 71% Ja 
(24% Nein, 5% Enthaltung) genehmigt. Ziel ist, die FGV als Kompetenzzentrum für die Lokalpolitik zu 
positionieren. 
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Wie anlässlich an der letzten Sitzung in Villaz-St-Pierre angekündigt, wurden die FGV-Mitglieder aufgefordert, 
sich zu einer Erhöhung des Mitgliederbeitrags zu äussern. Einerseits hatten die Delegierten festgestellt, dass 
das Kapital, das benötigt wird, nicht mehr ausreichte, um zukünftige Geschäftsjahre zu sichern. Die letzte 
Erhöhung der Mitgliederbeiträge datiert vom 03.11.2007. 
 
Andererseits wird der Kantonalvorstand den Delegierten angesichts der Herausforderungen, die in der 
Gemeindepolitik vor uns liegen, einen Plan zur Stärkung der Rolle und Mittel des FGV vorlegen, um die 
Interessen und die Autonomie aller Gemeinden entsprechend vertreten zu können. Vorgesehen ist, dass sich 
der FGV zu einem echten Kompetenzzentrum für Lokalpolitik entwickelt. 
 
Dabei handelt es sich namentlich um folgende Schwerpunkte, Leitsätze und Dienstleistungen:  

− Schwerpunkte auf das politische Handeln und der proaktiven Vertretung der Interessen der Gemeinden 
legen; 

− Ausbau der Kommunikation und der spezialisierten Dienstleistungen für Gemeinden sowie insbesondere 
die Schaffung von Wissensbasis; 

− Ausbildung von Gemeinderätinnen und Gemeinderäte und Spezialisten zu verstärken; 

− Entwicklung von Plattformen für den Erfahrungsaustausch und interaktiven Netzwerken zwischen 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäten und den leitenden Gemeindefachpersonen 

− ein interdisziplinäres Team zu bilden, das im Dienste der Mitglieder steht und es dem FGV ermöglicht, sich 
verstärkt an Projekten auf kantonaler Ebene zu beteiligen und seine eigenen Projekte zu entwickeln. 

 
Der Plan wurde Anfang September an die Gemeinden geschickt. Die Vertreter aus jedem Bezirk hatten die 
Gelegenheit, den Entwicklungsplan an hierfür organisierten Sitzungen vorzustellen oder für Fragen zur 
Verfügung zu stehen. 
 
Der Kantonalvorstand freut sich auf das positive Ergebnis für die Umsetzung des Plans. Der nächste Schritt 
beginnt: die Gemeinden werden kontaktiert und um Vorschläge gebeten, welche die geplanten neuen 
Leistungen ergänzen können. 
 
Die konstituierende Generalversammlung ist, nach den Gemeinderatswahlen, auf den 30. Juni 2021 
festgelegt. Die ordentliche Generalversammlung findet am 13. November 2021 in Freiburg statt. 
 
Kontakt 
— 
David Fattebert, Präsident Freiburger Gemeindeverband, T +41 79 252 08 64 
Micheline Guerry-Berchier, Geschäftsführerin Freiburger Gemeindeverband, T +41 79 660 64 00 
 


